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BERICHT DERS VORSTANDS

EIN WEITERES JAHR VOLLER VERÄNDERUNGEN 
UND ÜBERRASCHUNGEN

Inzwischen klingt das heute epidemisch verwen-
dete Zitat von Heraklit beinahe abgegriffen: 
«Nichts ist so beständig wie der Wandel». 
Ihm ging es damals um den Wandel in der Welt-
ordnung, aber das Thema ist so aktuell wie vor 
2500 Jahren. 

Vom Grossen ins Kleine: Der OVWB blickt 
auf ein weiteres Jahr voller Veränderungen 
zurück. Hier ein Überblick über das Jahr im 
Zeitraffer.

Personelle Veränderungen
Nach 28 Jahren hat anfangs Februar die 
Geschäftsführerin Gabriela Kasper-Dudli 
den OVWB verlassen. Für ihr grosses und 
langjähriges Engagement zum Wohle der 
Klient:innen gebührt ihr an dieser Stelle ein 
grosses Dankeschön. 

Als Nachfolger von Klaus Limberg, der sich 
wieder der selbstständigen Beratungstätig-
keit zugewendet hat, hat im Juli 2022 Frank 
Habersatter, ein bestens ausgewiesener und 
sehr erfahrener Institutionsleiter, die Leitung 
des Imbodehuus übernommen.

Organisatorische Veränderungen
Personelle Veränderungen bringen meist 
auch organisatorische Anpassungen mit 
sich. Unser Angebot Casamea in Jona haben 
wir auf eine sinnvolle Grösse reduziert und 
dem Haus Selun in Walenstadt angegliedert. 
Die Tagesstruktur im Haus Selun, welche 
bisher als ’Movero’ aufgetreten ist, wurde 
ganz ins Mutterhaus Selun einverleibt. 

Im Zusammenhang mit weiteren grösseren 
und kleineren Anpassungen in der Auf- und 
Ablauforganisation wurden mit einer exter-
nen Firma zentrale Fragen der künftigen 
Strategie, der Strukturen, der Prozesse, der 
Ressourcen- und Kompetenzzuordnungen 
angegangen. Das Projekt wurde im Spät-
herbst abgeschlossen, die Massnahmen 
werden ab 2023 umgesetzt. An einer ausser-

ordentlichen Mitgliederversammlung Ende 
September wurde sozusagen als Essenz aus 
dieser Arbeit das neue Geschäftsreglement 
verabschiedet.

Aufbruch in den ambulanten Angeboten
Alle drei Jahre erstellt das Amt für Soziales 
des Kantons St. Gallen eine Bedarfsanalyse 
und Planung für ’Angebote für erwachse-
ne Menschen mit Behinderung im Kanton 
St. Gallen’. Aus dem aktuellen Bericht ist 
der Trend vom stationären zum ambulan-
ten Angebot klar ersichtlich. Der OVWB 
bietet seit Jahren ambulantes Wohnen und 
Arbeiten an. 

Ein wichtiges Thema beim Erarbeiten der 
Strategie für die nächsten Jahre ist die 
Förderung, Entwicklung und der Ausbau 
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dieser ambulanten Angebote. Die Weichen 
dafür wurden gestellt; auch hier werden im 
2023 wichtige Massnahmen umgesetzt, 
um selbständiges Leben und Arbeiten für 
unsere Klient:innen – wenn gewünscht und 
sinnvoll – umzusetzen. In diesem Zusam-
menhang konnte im Berichtsjahr auch eine 
Zusammenarbeit mit dem Verein ’Mosa!k’ 
in St. Gallen eingegangen werden. ’Mosa!k’ 
kümmert sich um jung- und frühbetroffene 
Menschen mit Demenz.

Wechsel im Präsidium und ein neuer 
Geschäftsführer
Per Ende November ist Hans-Peter Jahn nach 
sechs Jahren von seinem Amt als Präsident 
zurückgetreten. Auch an ihn gelangen die 
Dankesworte für sein langjähriges Engage-
ment für den OVWB. Seine Nachfolgerin als 
Präsidentin wurde Alma Mähr, die seit acht 
Jahren Vorstandsmitglied des OVWB ist. 
Alma Mähr war bis zu ihrer Pensionierung 
im Sommer 2023 Geschäftsführerin der 
Stiftung ’förderraum’, einer sozialen Institu-
tion mit Hauptsitz in St. Gallen. Somit kennt 
Alma Mähr das Sozialwesen und dessen 
Themenschwerpunkte bestens.

Zum neuen Geschäftsführer hat der Vor-
stand per 1. Januar 2023 Markus Fisch ge-
wählt. Er weist eine breite und langjährige 
Berufs- und Führungserfahrung im Gesund-
heits-, Sozial-, Bildungs- und Kulturmanage-
mentbereich aus und hat unter anderem 
während 13 Jahren im Spital Walenstadt 
und in der Spital Thurgau AG Erfahrungen 
im Spitalbereich gesammelt. In den letzten 
zehn Jahren war er als Geschäftsführer des 
’RHYBOOT’, einer der grössten sozialen 
Institutionen in der Ostschweiz, und als 
Geschäftsführer und Vorsitzender der Klinik-
direktion der Rehaklinik Seewis (GR) tätig. 

Zuletzt war er in der Geschäftsleitung der 
Gesundheitsversorgung Oberengadin (SGO) 
tätig, wo er die Alters- und Pflegeheime 
Oberengadin, die Spitex Oberengadin, die 
Beratungsstelle für Alter & Gesundheit sowie 
die Ökonomie der SGO leitete.

Zu guter Letzt: Danke!
Aufgrund der grossen Veränderungen ge-
bührt dieses Jahr allen Mitarbeiter:innen des 
OVWB ein besonderer Dank. In derart be-
wegten Zeiten – und nicht auch zuletzt unter 
den dunklen Wolken der aktuellen Situation 
auf dem Arbeitsmarkt im Bereich von Pflege 
und Betreuung – sind Mitarbeiter:innen, 
welche an demselben Strick ziehen wie 
die Leitungsgremien, unverzichtbar. Wir 
bedanken uns herzlich und aufrichtig bei 

unserem Personal für seinen täglichen Ein-
satz im Bestreben, den Klient:innen einen 
möglichst normalen und erfüllten Alltag zu 
ermöglichen.

Im Namen des Vorstands:
Alma Mähr, Präsidentin

Markus Fisch,  
Geschäftsführer ab 2023,  

und Alma Mähr,  
Präsidentin des Vorstands
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DANKESCHÖN

SPENDEN SCHAFFEN  
MÖGLICHKEITEN

Spenden ermöglichen den Klient:innen Erlebnisse, Ausflüge und 
manches Extra, das mit dem zur Verfügung stehenden Budget 
nicht zu finanzieren wäre. 
Wir sind sehr dankbar, dass wir von so vielen Menschen, Firmen 
und Organisationen Beiträge erhalten. Herzlichen Dank im  
Namen der Klient:innen an alle Spender:innen für die wertvolle 
Unterstützung! Hier sind die Spenden ab CHF 300.00 aufgeführt. 
Geschätzt und sinnvoll eingesetzt werden alle kleinen und  
grossen Beträge! Sie kommen direkt den Klient:innen zugute.

OVWB 
Brauerei Schützengarten AG, St. Gallen CHF 300.00

Imbodehuus 
Trauerspende A. Rimle CHF 1’160.00
Trauerspende M. Brühwiler CHF 2’558.00
St. Galler Kantonalbank, St. Gallen CHF 500.00
Kath. Pfarramt Widnau CHF  369.92

Quimby Huus
Trauerspende G. Hengartner CHF 2’400.00
Trauerspende L. Baumgartner-Breitenmoser CHF 720.00
Trauerspende M. Baumberger CHF 1’521.56
Trauerspende T. Bischof CHF 450.00
Werner und Debora Aemisegger, Herisau CHF 400.00
Jeannette Silvia Berliat, St. Gallen CHF 500.00
E. Fritz u. Yvonne Hoffmann-Stiftung, St. Gallen CHF 3’500.00
Viktor Maurer, Gossau CHF 2’300.00
Susanne und Martin Knechtli-Kradolfer-Stiftung, 
St. Gallen CHF 3’500.00
Kath. Pfarramt Winkeln CHF 921.50
Marcus Schatton, St. Gallen CHF 1’500.00
Urs Keller, Apples CHF 300.00
OK Bläserkreis Straubenzell, St. Gallen CHF 680.40
Margrit Stillhard, St. Gallen CHF 400.00
Rita Auten, St. Gallen CHF 400.00

Haus Selun 
Trauerspende P. Schnider-Mannhart CHF 1’680.00
Trauerspende S. Wittwer CHF 5’383.30
Reto Kühne, Madetswil CHF 658.65
Kath. Pfarramt Sargans CHF 351.35
Brigitte Krättli, Chur CHF 300.00
ABH Immobilien AG,  Wollerau CHF 500.00
Serge Balzan, Bad Ragaz CHF 350.00
Frauen- und Müttergemeinschaft, Wangs CHF 700.00
Wasser- und Elektrizitätswerk, Walenstadt CHF 600.00
St. Galler Kantonalbank, Walenstadt CHF 500.00
Swissestetic AG, Baar CHF 400.00
Marcel und Regula Gubler, Mühlethal CHF 300.00
Kath. Pfarramt Walenstadt  CHF 344.70
Kath. Kirchgemeinde Mols, Murg, Quarten CHF 546.20
Beat und Karin Hügli, Bottmingen CHF 300.00
Kath. Pfarramt Flums CHF 417.55
Manfred Waldvogel-Heller, Fehraltorf CHF 900.00
Rivacare AG, Walenstadt CHF 500.00
Jeannette und Werner Ammann, Bad Ragaz CHF 500.00
IGeWa, Blick hinter die Kulissen (Sachspende) CHF 1’005.00
Walensee-Bühne (Sachspende) CHF 2’465.00

Casamea
David Elmer, Rapperswil CHF 400.00

Cavere
VAT Vakuumventile AG, Haag CHF 7’500.00

h

herzlichen 
Dank!
@

M
inkl.  

QR-CODE  
für  

Zahlungs-App
>

b

Spendenkonto 

Angaben siehe 

 letzte Seite

_
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LEITUNG

FÜHRUNGSORGANE

GESCHÄFTSLEITUNG

VORSTAND Alma Mähr Präsidentin ab 5.12. 2022
Hans-Peter Jahn Architekt HTL, Präsident bis 5.12. 2022
Simon Gubler Verwalter Sprachheilschule St. Gallen, Vizepräsident 
Gert Gschwendtner Kunstschaffender, bis 13. 6. 2022
Jacqueline Honsell lic. iur. Rechtsanwältin
Werner Jost Gerontologe
Raffael Sprenger Geigenbauer, Unternehmer

Gabriela Kasper-Dudli Geschäftsführerin bis 9. 2. 2022
Sandro Ciciriello  Leiter Finanzen & IT, Leiter Cavere Arbeit,
 Geschäftsführer a. i. ab 1. 4. 2022
Klaus Limberg Institutionsleiter Imbodehuus bis 30. 4. 2022
Frank Habersatter Institutionsleiter Imbodehuus ab 18. 7. 2022
Regula Rusconi Institutionsleiterin Quimby Huus, Leiterin Cavere Wohnen
Brigitta Buomberger Institutionsleiterin Haus Selun & Casamea
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ÜBERSICHT

INSTITUTIONEN  
UND ANGEBOTE

ovwb 
Für Menschen mit einer Körperbehinderung 

oder Hirnverletzung,Trägerschaft

ı Bogenstrasse 9 ı 9000 St. Gallen  

ı Telefon 071 282 96 80  

ı info@ovwb.ch

imbodehuus 

Wohnen und Arbeiten

ı Imbodenstrasse 1 ı 9016 St. Gallen

ı Telefon 071 282 50 10

ı imbodehuus@ovwb.ch

quimby huus
Wohnen und Arbeiten

ı Gsellstrasse 24 ı 9015 St. Gallen 

ı Telefon 071 313 65 65 

ı quimbyhuus@ovwb.ch

haus selun
Sozialrehabilitation, Wohnen und Arbeiten

ı Steinbrunnenstrasse 4 ı 8880 Walenstadt 

ı Telefon 081 736 33 33 

ı selun@ovwb.ch

cavere 

Begleitetes Wohnen und Arbeiten 
 

ı Bogenstrasse 9 ı 9000 St. Gallen 

ı Telefon 071 282 96 88  

ı cavere@ovwb.ch

casamea 

Wohnen und Arbeiten 
 

ı Molkereistrasse 1 ı 8645 Jona 

ı Telefon 055 615 52 25  

ı casamea@ovwb.ch
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FINANZEN

 REVISIONSBERICHT

ovwb 
Für Menschen mit einer Körperbehinderung 

oder Hirnverletzung,Trägerschaft

ı Bogenstrasse 9 ı 9000 St. Gallen  

ı Telefon 071 282 96 80  

ı info@ovwb.ch

imbodehuus 

Wohnen und Arbeiten

ı Imbodenstrasse 1 ı 9016 St. Gallen

ı Telefon 071 282 50 10

ı imbodehuus@ovwb.ch

quimby huus
Wohnen und Arbeiten

ı Gsellstrasse 24 ı 9015 St. Gallen 

ı Telefon 071 313 65 65 

ı quimbyhuus@ovwb.ch

haus selun
Sozialrehabilitation, Wohnen und Arbeiten

ı Steinbrunnenstrasse 4 ı 8880 Walenstadt 

ı Telefon 081 736 33 33 

ı selun@ovwb.ch

cavere 

Begleitetes Wohnen und Arbeiten 
 

ı Bogenstrasse 9 ı 9000 St. Gallen 

ı Telefon 071 282 96 88  

ı cavere@ovwb.ch

casamea 

Wohnen und Arbeiten 
 

ı Molkereistrasse 1 ı 8645 Jona 

ı Telefon 055 615 52 25  

ı casamea@ovwb.ch

Prüfungsurteil Wir haben die Jahresrechnung des Ostschweizer Verein 

zur Schaffung und zum Betrieb von Wohn möglichkeiten für Körperbehin-

derte (OVWB) ( der Verein) - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezem ber 

2022, der Betriebsrechnung, der Geldflussrechnung und der Rechnung 

über der Veränderung des Ka pitals für das dann endende Jahr sowie dem 

Anhang geprüft. In Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21 unterliegen 

die Angaben im Leistungsbericht nicht der ordentlichen Prüfpflicht der 

Revisionsstelle. 

Nach unserer Beurteilung vermittelt die beigefügte Jahresrechnung ein 

den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und 

Finanzlage des Vereins zum 31. Dezember 2022 sowie deren Ertragslage 

und Cashflows für das dann endende Jahr in Übereinstimmung mit Swiss 

GAAP FER 21 und entspricht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten. 

Grundlage für das Prüfungsurteil Wir haben unsere Abschlussprüfung 

in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer 

Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verant-

wortlichkeiten nach die sen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt 

«Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prü fung der Jahresrech-

nung» unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind vom Verein 

unabhängig in Übereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen 

Vorschriften und den Anforderungen des Be rufsstands, und wir haben 

unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit 

die sen Anforderungen erfüllt. 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise 

ausreichend und geeignet sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungs-

urteil zu dienen. 

Verantwortlichkeiten des Vorstandes für die Jahresrechnung  Der 

Vorstand ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung, die 

in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21, den gesetzlichen Vorschriften 

und den Statuten ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 

vermittelt, und für die internen Kontrollen, die der Vorstand als notwen-

dig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, 

die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 

Handlungen oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Vorstand dafür verant-

wortlich, die Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der Geschäftstätigkeit 

zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der 

Geschäftstätigkeit - sofern zutreffend - anzugeben sowie dafür, den 

Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Geschäftstätigkeit an-

zuwenden, es sei denn, der Vorstand beabsichtigt, entweder den Ver ein 

zu liquidieren oder Geschäftstätigkeiten einzustellen, oder hat keine 

realistische Alternative dazu. 

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jah-

resrechnung Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu 

erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes frei von wesentlichen falschen 

Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und 

einen Be richt abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende 

Sicherheit ist ein hohes Mass an Si cherheit, aber keine Garantie dafür, dass 

eine in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH 

durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, 

falls eine solche vor liegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus 

dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich 

gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise er-

wartet wer den könnte, dass sie die auf der Grundlage dieser Jahresrechnung 

getroffenen wirtschaftlichen Entschei dungen von Nutzern beeinflussen. 

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen 

Gesetz und den SA-CH üben wir während der gesamten Abschlussprüfung 

pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren eine kri tische Grundhaltung. 

Darüber hinaus:

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstel-

lungen in der Jahresrechnung aufgrund von dolosen Handlungen oder 

Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reak tion auf diese 

Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und 

geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das 

Risiko, dass aus dolosen Handlungen resul tierende wesentliche falsche 

Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern 

resultierendes, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fäl-

schungen, beabsichtigte Un vollständigkeiten, irreführende Darstellungen 

oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhal ten können.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung rele-

vanten Internen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die 

unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem 

Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems des 

Vereins ab zugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungs-

methoden sowie die Vertret barkeit der dargestellten geschätzten Werte 

in der Rechnungslegung und damit zusammenhängenden Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des vom Vorstand 

angewandten Rechnungs legungsgrundsatzes der Fortführung der Ge-

schäftstätigkeit sowie auf der Grundlage der erlangten Prü fungsnachweise, 

ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen 

oder Gegeben heiten besteht, die erhebliche Zweifel an der Fähigkeit 

des Vereins zur Fortführung der Geschäftstä tigkeit aufwerfen können. 

Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit 

besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bericht auf die dazugehörigen 

Angaben in der Jahresrech nung aufmerksam zu machen oder, falls diese 

Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir 

ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum 

unseres Berichts erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse 

oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr des Vereins von der 

Fortführung der Geschäftstätigkeit zur Folge haben.

• beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt der Jahresrechnung ins-

gesamt einschliesslich der An gaben sowie, ob die Jahresrechnung die 

zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse in ei ner Weise 

wiedergibt, dass eine sachgerechte Gesamtdarstellung erreicht wird.

Wir kommunizieren mit dem Vorstand unter anderem über den geplan-

ten Umfang und die geplante zeitli che Einteilung der Abschlussprüfung 

sowie über bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschliesslich etwaiger 

bedeutsamer Mängel im Internen Kontrollsystem, die wir während unserer 

Abschlussprüfung identifizieren. 

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforde-

rungen In Übereinstimmung mit Art. 69a ZGB in Verbindung mit Art. 

728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestätigen wir, dass ein gemäss 

den Vorgaben des Vorstandes ausgestaltetes Internes Kontrollsystem für 

die Aufstellung der Jahresrechnung existiert. 

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

Treviso Revisions AG

Lukas Faust, Revisionsexperte (leitender Revisor)

Reto Spaar, Revisionsexperte

REVISIONSBERICHT VOM 8. MÄRZ 2023
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pers 31. 12. 2022 (mit Vorjahresvergleich) in Franken 2022 2021

AKTIVEN

Flüssige Mittel 2’754’712.04 2’677’219.93

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2’704’982.53 2’460’250.45

Übrige kurzfristige Forderungen 149’575.25 136’453.92

Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen 30’000.00 30’000.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 43’962.77 91’700.85

UMLAUFVERMÖGEN 5’683’232.59 5’395’625.15

Finanzanlagen 10’300.00 7’800.00

Mobile Sachanlagen 155’621.96 171’582.37

Fahrzeuge 0.00 3’905.66

Informatik und Kommunikations-Systeme 17’812.82 5’126.50

Immobile Sachanlagen 7’512’797.72 8’342’643.37

Immaterielle Anlagen 175’487.59 193’375.74

ANLAGEVERMÖGEN 7’872’020.09 8’724’433.64

TOTAL AKTIVEN 13’555’252.68 14’120’058.79

PASSIVEN

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 490’843.91 326’459.18

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 285’907.20 303’769.40

Passive Rechnungsabgrenzungen 809’420.51 478’992.16

KURZFRISTIGES FREMDKAPITAL 1’586’171.62 1’109’220.74

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 6’113’000.00 6’244’000.00

Sonstige langfristige Verbindlichkeiten 3’541’101.27 3’954’275.99

Rückstellungen 318’704.69 323’619.86

LANGFRISTIGES FREMDKAPITAL 9’972’805.96 10’521’895.85

Schwankungsfonds 842’518.73 1’314’063.93

Sonstige zweckgebundene Spenden 68’391.89 74’592.00

FONDSKAPITAL 910’910.62 1’388’655.93

Vereinskapital 32’588.11 32’588.11

Freiwillige Gewinnreserven 60’221.50 92’242.28

Freie Fonds 992’554.87 975’455.88

ORGANISATIONSKAPITAL 1’085’364.48 1’100’286.27

TOTAL PASSIVEN 13’555’252.68 14’120’058.79

BILANZ 2022 

FINANZEN

BILANZ
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BILANZ 2022 

vom 1. 1. bis 31. 12. 2022 (mit Vorjahresvergleich) in Franken RECHNUNG 2022  RECHNUNG 2021

Erträge aus Leistungsabgeltungen innerkantonal 9’635’738.51 10’025’811.07

Erträge aus Leistungsabgeltungen ausserkantonal 5’609’213.42 5’431’457.89

Erträge aus anderen Leistungen 882’445.15 607’969.48

Erträge aus Lieferungen und Leistungen 132’086.72 148’945.77

Mietertrag 23’462.10 37’036.50

Erträge aus Nebenbetrieben 153’648.50 143’931.25

Betriebsbeiträge und Spenden 58’531.36 58’343.79

NETTOERLÖS AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 16’495’125.76 16’453’495.75

Materialaufwand für Werkstätten/Ateliers -71’267.52 -76’088.66

Medizinischer Bedarf -30’335.21 -52’701.28

Lebensmittel und Getränke -400’383.52 -401’127.25

Haushalt -93’596.82 -106’283.73

MATERIALAUFWAND -595’583.07 -636’200.92

Besoldungen -10’649’506.60 -10’870’222.47

Sozialleistungen -2’014’615.43 -2’040’403.35

Personalnebenaufwand -216’271.44 -152’505.93

PERSONALAUFWAND -12’880’393.47 -13’063’131.75

URE immobile und mobile Sachanlagen -650’286.10 -634’367.83

Miet- und Baurechtszinsen -919’976.26 -956’614.61

Energie und Wasser -152’193.05 -154’747.48

Schulung, Ausbildung und Freizeit -11’804.55 -7’166.15

Büro und Verwaltung -660’500.37 -537’521.62

Sachaufwand -103’782.37 -93’747.87

ÜBRIGER BETRIEBLICHER AUFWAND -2’498’542.70 -2’384’165.56

Abschreibungen -856’054.18 -662’271.65

ABSCHREIBUNGEN -856’054.18 -662’271.65

Bildung und Auflösung von Rückstellungen und Reserven -15’324.83 -99’344.86

BILDUNG UND AUFLÖSUNG VON RÜCKSTELLUNGEN UND RESERVEN -15’324.83 -99’344.86

Finanzaufwand -99’418.33 -94’460.39

FINANZAUFWAND -99’418.33 -94’460.39

Finanzertrag 350.06 227.47

FINANZERTRAG 350.06 227.47

BETRIEBSERGEBNIS -449’840.76 -485’851.91
ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand -7’911.09 -188’798.59

AUSSERORDENTLICHER, EINMALIGER ODER PERIODENFREMDER AUFWAND -7’911.09 -188’798.59

ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 29’260.65 82’176.28

AUSSERORDENTLICHER, EINMALIGER ODER PERIODENFREMDER ERTRAG 29’260.65 82’176.28

ERGEBNIS VOR FONDSZUWEISUNG -428’491.20 -592’474.22
Entnahme/Zuweisung in Fonds-/Organisationskapital 428’491.20 592’474.22

JAHRESERGEBNIS 0.00 0.00

BETRIEBSRECHNUNG 2022

Der ausführliche Finanzbericht für das Geschäftsjahr 2022 
ist online verfügbar unter:
 
www.ovwb.ch/ovwb/jahresbericht/

FINANZEN

BETRIEBSRECHNUNG



SELBSTBESTIMMT  
LEBEN UND ARBEITEN

OVWB
Für Menschen mit einer Körperbehinderung oder Hirnverletzung 
Bogenstrasse 9 ı 9000 St. Gallen
Telefon 071 282 96 80 ı Fax 071 282 96 89 ı info@ovwb.ch 

 SO KÖNNEN SIE UNS UNTERSTÜTZEN 

Spendenkonto Postkonto: 61-435215-4, IBAN CH87 0900 0000 6143 5215 4  
zu Gunsten von: OVWB, Bogenstrasse 9, 9000 St.Gallen 
Wichtig: Bitte Vermerk zu Verwendungszweck anbringen!


